
Gemeinderatssitzung 19. Jänner 2023  
 
 
1. Tagesordnungspunkt  
 
Information der ÖBB-Infrastruktur betreffend Radunterführung Völser Bahnhof 
 
Ing. Christoph Lindner, ÖBB-Infrastruktur, informiert zur Machbarkeitsstudie und der 
Kostenschätzung zur Radunterführung am Völser Bahnhof.  
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
2. Tagesordnungspunkt  
 
TIWAG Dienstbarkeitszusicherungsvertrag und Dienstbarkeitsbestellungsver-
trag Gp. 1527 KG 81135 Völs 
 
Die TIWAG beabsichtigt auf Gp. 1527 (Öffentliches Gut, EZ 87), Florianiweg, die un-
terirdische Verlegung, Benützung und Erhaltung von Kabeln zur Übertragung von 
Nachrichten samt Zubehör.  
Für die Einräumung des Rechtes wird ein Pauschalbetrag von € 366,43 + € 4,07/lfm. 
Kabelverlegung gewährt. 
Der Beschluss soll für den vorliegenden Dienstbarkeitszusicherungsvertrag und dann 
in der Folge für den Dienstbarkeitsbestellungsvertrag gefasst werden. 
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, dem vorliegenden Dienstbarkeitszusicherungs-
vertrag und dann in der Folge den Dienstbarkeitsbestellungsvertrag zu beschließen. 
Einstimmig.  
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
3. Tagesordnungspunkt  
 
Ansuchen um Genehmigung eines sprengelfremden Schulbesuches - Einrich-
tung des Gremiums 
 
Das vom Gemeinderat vom 24.4.2014 bzw. 28.4.2016 eingerichtete Gremium, Geneh-
migung/Ablehnung des sprengelfremden Schulbesuches hat sich gut bewährt und 
sollte auch für die laufende Gemeinderatsperiode installiert werden.  
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, dass so wie in der letzten Gemeinderatsperiode 
das Gremium beschlossen wird. Bestehend aus den beiden Schuldirektorinnen und 
der Ausschussobfrau Nicole Mair-Enzi, BSc (Ausschuss für Familie und Bildung) und 
ihrem Stellvertreter Bernhard Fuchsberger sowie dem Bürgermeister. Dieses Gremium 
soll darüber entscheiden, ob ein sprengelfremder Schulbesuch genehmigt wird oder 
nicht. Einstimmig.  
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
 
 



4. Tagesordnungspunkt  
 
Grundabtretung in das öffentliche Gut 
 
Am Grundstück Nr. 1066/20, Martinsweg 9, ist die Errichtung eines Wohnhauses mit 
4 Wohneinheiten geplant. Ursprünglich wäre die Zufahrt direkt von der Landesstraße 
geplant gewesen, diese wurde jedoch von der Landesstraßenverwaltung aus Sicher-
heitsgründen verwehrt. 
Im Zuge der Umplanung wurde der Martinsweg als mögliche Zufahrt für das Grund-
stück gewählt. Um die verkehrstechnische Situation dort zu verbessern, wurde eine 
kostenlose Abtretung eines 1 Meter Streifens entlang des Martinsweges an das öffent-
liche Gut verlangt. Nach mehreren Gesprächen wurde das Einvernehmen mit der 
Grundeigentümerin Family Haus hergestellt, die Teilfläche 1 in der Größe von 18 m² 
gem. Teilungsplanes von Dipl. Ing. Alexander Riha mit Geschäftszahl 8485A vom 
21.11.2022 lastenfrei an das öffentliche Gut abzutreten. 
 
Über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Völs die kostenlose und lastenfreie Übernahme der Teilfläche 1 in der Größe von 18 
m2, gemäß Teilungsplan von Dipl. Ing. Alexander Riha, Geschäftszahl 8485A vom 
21.11.2022 in das öffentliche Gut. Einstimmig.  
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
5. Tagesordnungspunkt  
 
Anpassung der Förderung bedarfsorientierter Mittagstisch, schulische Tages-
betreuung und schulische Veranstaltungen 
 
Die Gemeinde fördert für einkommensschwache Familien den bedarfsorientierten Mit-
tagstisch, die schulische Tagesbetreuung und schulbezogene Veranstaltungen mit 35 
%. Wir haben uns mit der 35 %igen Ermäßigung des Beitrages immer an die 
Schulstarthilfe (= jetzt Schulkostenbeihilfe) gehalten. Pro Jahr handelt es sich um 10-
15 Anträge zur Ermäßigung. Unten angeführt sind die Beträge der Schulkostenbeihilfe, 
die ab 1.1.2023 gelten. Zur Berechnung des Jahreseinkommens werden die gleichen 
Richtlinien, wie in der Schulkostenbeihilfe herangezogen.  
 

Personenanzahl Einkommensgrenze I Einkommensgrenze II 

2 € 1.900,00 € 2.200,00 

3 € 2.400,00 € 2.700,00 

4 € 2.800,00 € 3.100,00 

5 € 3.200,00 € 3.500,00 

6 € 3.600,00 € 3.900,00 

Jede weitere Person € 400,00 € 400,00 

 
Der Ausschuss für Familie, Frauen, Jugend und Bildung hat mittels „Umlaufbeschluss“ 
folgendem Vorschlag zugestimmt:  
 
50 %ige Unterstützung bis Einkommensgrenze I und 35 %ige Unterstützung zwischen 
I und II. 
 
 



Der Bürgermeister stellt den Antrag, dass die von der Obfrau vorgetragenen Einkom-
mensgrenzen und die dazugehörigen Förderungen von 50 % bis zur Einkommens-
grenze I und die 35 %ige Förderung zwischen der Einkommensgrenze I und II für die 
Ermäßigung des Betreuungsbeitrages für die schulische Tagesbetreuung, die bedarfs-
orientierte Mittagsbetreuung und für Unterstützungen von Schulveranstaltungen be-
schlossen wird. Einstimmig.   
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
6. Tagesordnungspunkt  
 
Budgetüberschreitungen 
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, dass für die vorgetragenen und auch nicht vor-
getragenen Budgetüberschreitungen in Höhe von € 316.188,79 die Bedeckung aus 
2/925+8591 und für die vorgetragenen und nicht vorgetragenen Budgetüberschreitun-
gen in Höhe von € 62.656,14 die Bedeckung aus div. HH-Stellen laut HH Überwa-
chungsliste vom 16.01.2023 beschlossen wird. Einstimmig.  
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
7. Tagesordnungspunkt  
 
Bericht des Bürgermeisters 
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
8. Tagesordnungspunkt  
 
Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
 


